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Liebe Teilnehmer*innen der Eschweiler Classic Tour, 
 

nach 2 Jahren Zwangspause begrüßen wir Sie alle besonders herzlich zu unserer 19. Eschweiler 

Classic Tour. Was für ein schönes Gefühl, endlich wieder unserem gemeinsamen Hobby nachge-

hen zu können. Ebenso senden wir mit unserer Veranstaltung ein Signal in die Zukunft unserer 

Stadt Eschweiler: Diese Stadt lebt und diese Stadt wird ihr (Hochwasser-) Schicksal meistern. 

 

Bei der Streckenführung haben wir uns bemüht, eine landschaftlich attraktive Route auszuar-

beiten, die die Schönheit unserer Heimat wiederspiegelt. 

 

Unser Dank geht an alle Sponsoren und Unterstützer, die die Eschweiler Classic Tour möglich 

machen, die immerhin zu den größten Events in dieser Stadt zählt. 

 

Ganz besonders dankbar sind wir unseren zahlreichen Helfern. Ihr alle seid große Klasse und 

Euer Engagement ist einfach großartig. Wir sind stolz auf Euch. 

 

Allen Startern, Zuschauern, Helfern wünschen wir einen interessanten, spannenden und unter-

haltsamen Tag rund um klassische Automobile, die unser Herz ein wenig schneller schlagen las-

sen. 

 

Wir freuen uns sehr, dass Sie alle da sind. 

 

Ihr 

 

Lars Dohmen 

 

Vorsitzender des AC Eschweiler 
 

 

 

 
Organisationsleiter:  Lars Dohmen   0049  170 – 31 02 007 

Fahrtleiter Touristik:  Markus Geisler  0049  176 – 19 67 10 01 

Fahrtleiter Tourensport:  Bernhard Lutterbeck 0049  172 – 58 61 718 

Fahrtleiter Sport:  Peter Beckers  0049  157 – 33 88 96 75 
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2 Rallyeschild und Startnummern 

Das Rallyeschild ist vorne am Fahrzeug zu befestigen, die Startnummern sind auf der rechten und 
linken Fahrzeugseite, vorrangig auf den Türen, anzubringen, damit Sie bei den Zieldurchfahrten 
einwandfrei identifiziert werden können. 
 

3 Bordbücher und Bordkarten 

Die Bordkarten (2 Stück) werden bei der Dokumentenabnahme ausgegeben. 
Das Bordbuch Teil 1 (für die erste Etappe) wird am Samstagmorgen nach der Fahrerbesprechung in 
der Festhalle Dürwiß entsprechend der ausgehängten Starterliste im Minutenabstand nach Vorlage 
der Bordkarte 1 ausgegeben.  
Die Bordkarte 1 wird an der Mittagspause abgegeben, die Bordkarte 2 wird in Eschweiler am Ziel 
abgegeben (s. Hinweis im Bordbuch). 
Das Bordbuch Teil 2 (für die zweite Etappe) wird beim Restart nach der Mittagspause ausgegeben. 

4 Technische Abnahme 

Bitte führen Sie Ihr Fahrzeug nach der Dokumentenabnahme bei der technischen Abnahme vor. Als 
Bestätigung der technischen Abnahme erhalten Sie einen Stempel in Feld 1 der Bordkarte 1. 
 

5 Kontrollen 

Besetzte Kontrollen sind mindestens 20 Minuten vor der theoretischen Idealzeit des  
1. Fahrzeugs geöffnet und werden 30 Minuten nach der theoretischen Idealdurchfahrtszeit des letz-
ten Teilnehmers geschlossen. Alle Kontrollen befinden sich in Fahrtrichtung auf der rechten Seite. 
 

5.1 Orientierungskontrollen (OK) 

So genannte „stumme Wächter“ (Muster wird bei der Fahrerbesprechung gezeigt), sind bei Errei-
chen sofort mit Kugelschreiber in laufender Folge in das nächste freie Feld der Bordkarte einzutra-
gen. Nachträgliche Eintragungen sowie Veränderungen und Streichungen werden nicht gewertet 
bzw. werden mit Strafpunkten belegt. 
 

5.2 Stempelkontrollen (SK)  

Sind mit Personen besetzt und mit einem Schild mit einem roten Stempelsymbol gekennzeichnet. Ihr 
Standort ist nicht bekannt. 
 

5.3 Selbststempler  

Sind durch ein Kontrollschild mit einem Stempelsymbol gekennzeichnet. Am Schild ist ein Stempel-
kissen mit Stempel befestigt. Bitte dort aussteigen und das nächste freie Feld der Bordkarte selber 
stempeln. Die Selbststempler stehen z.B. auf Parkplätzen oder auf Flächen, auf denen gefahrlos 
angehalten werden kann. 
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6 Aufgabenstellung für alle Klassen 

Die StVO hat Vorrang vor allen Aufgabenstellungen! 
 

Befahren Sie die Fahrtstrecke entsprechend der laufenden Nummerierung im Bordbuch, bei 1 be-
ginnend, aufsteigend. Die Fahrtstrecke wird durch so genannte Chinesenzeichen dargestellt. Die 
Symbole werden durch daneben stehende Klartexte und Beschilderungshinweise unterstützt. Chi-
nesenzeichen sind nach Natur zu fahren. Fahren sie vom Punkt zum Pfeil über alle fett gedruckten 
Chinesensymbole. Die Entfernung bis zum nächsten Chinesenzeichen ist im Bordbuch in Kilometer 
und Meilen angegeben, zusätzlich ist eine Gesamtkilometrierung angegeben. 
 

Die Orientierungsaufgaben sind in Form von Kartenskizzen mit rot eingedruckten Aufgabenteilen 
dargestellt. Für den Wechsel von den Chinesenzeichen zur Kartenskizze bzw. umgekehrt, wird die 
Lage des letzten bzw. des nächsten Chinesenzeichens in der Kartenskizze als Hilfestellung darge-
stellt. 
 

Beispiele für Chinesenzeichen: 
1 2 3 4

5 6 7 8

 
 

Bei Zeichen 1 biegen Sie an einer Kreuzung nach links ab, bei Zeichen 3 fahren Sie an einem 
Kreisverkehr geradeaus, usw. 
Zeichen 4 stellt einen fett eingezeichneten Kreisverkehr dar. Der Teilnehmer muss jetzt einmal 
komplett um den Kreisverkehr fahren, um die Aufgabe vollständig zu lösen. 
Bei Zeichen 8 ist das Dreieck rechts der Straße zu fahren. 

6.1 Aufgabenstellung für die Kategorie Touristik, Klassen 1 bis 5 

Zu Ihrer Aufgabenstellung gehören die 7 Prüfungen G1 bis G7. Die Standorte der Prüfungen sind im 
Bordbuch angegeben. Die Aufgabenstellungen der Prüfungen werden Ihnen vom Sportwart an der 
Prüfung mitgeteilt bzw. sind im Bordbuch enthalten. 
 

Die Prüfung G3 ist eine Funkzeitprüfung, hierfür bitte eine Funkuhr bereithalten. Bei der Prüfung 
ist das Ziel zu einer vollen 10 Sekundeneinheit zu durchfahren, d.h. zu einer beliebigen Minute und 
entweder 0, 10, 20, 30, 40 oder 50 Sekunden. Der Standort der Prüfung und die Aufgabenstellung 
sind im Bordbuch angegeben. 
 

In Ihrem Bordbuch ist auch die Zeitprüfung P4 enthalten. Bitte fahren Sie die Zeitprüfung entspre-
chend der Anforderung im Bordbuch und versuchen Sie, die Zeitvorgaben möglichst einzuhalten. 
Das Ergebnis der Zeitprüfung P4 wird bei Ihnen nicht für die Wertung berücksichtigt. 
 
Zusätzlich erhalten Sie bei der Ausgabe der Bordbücher (Teil 1 und Teil 2) jeweils 1 Seite mit Bildern 
für die jeweilige Etappe. Wenn Sie an einer auf einem Bild dargestellten Stelle vorbeifahren, so tra-
gen Sie bitte den Buchstaben und die Zahl des Bildes in das nächste freie Feld der Bordkarte ein. 
Bitte beachten Sie, dass dafür der auf dem Bild dargestellte Blickwinkel mit dem Blickwinkel bei der 
Vorbeifahrt übereinstimmen muss. 
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6.2 Aufgabenstellung für die Kategorie Tourensport und Sport, Klassen 6 bis 12 

Zu Ihrer Aufgabenstellung gehören die 5 Zeitprüfungen P1 bis P5 und leichte Orientierungsaufga-
ben. Der Standort der Prüfungen und die Aufgabenstellung sind im Bordbuch angegeben. 
 

Für das Lösen der Orientierungsaufgaben gelten für Sie folgende Vorgaben: 

 Die Aufgabenteile (Pfeile, Striche und Punkte) sind in Rot in den Karten dargestellt. 

 Es werden nur doppellinig in der Karte dargestellte Wege benutzt. 

 Wenden auf der Idealstrecke ist nicht erlaubt. 

 Es ist immer der kürzeste Weg laut Karte von Aufgabe zu Aufgabe und innerhalb einer Aufgabe 
von Aufgabenteil zum nächst erreichbaren Aufgabenteil zu fahren. 

 Die Aufgaben sind innerhalb aller zur Aufgabe gehörenden Karten zu lösen. 

 Zwischen den Aufgaben ist nach den Karten der alten Aufgabe und nach den Karten der neuen 
Aufgabe zu fahren. 

 Überlappungen sind zu fahren 

 Ist ein Skizzenteil mit A (=1) angegeben, so ist dieser als erster Aufgabenteil zu fahren. Ist ein 
Skizzenteil mit E angegeben, so ist dieser als letzter Aufgabenteil zu fahren. 

 Sind Aufgabenteile innerhalb einer Aufgabe nummeriert, so ist diese Reihenfolge beim Lösen 
der Aufgabe zu beachten. 

 Punkte können, wenn sie nicht doppellinig anzufahren sind, einlinig oder nach Natur angefahren 
und verlassen werden. 

 Gleich lange Streckenteile sind gegen den Uhrzeigersinn zu fahren. 

 Vom Veranstalter durchgekreuzte Wege (blaues X) gelten als in allen Karten nicht befahrbar. 

 Bei einem Pfeilwurm überlappen die Pfeile um 2 mm. 

 

6.2.1 Zusätzliche Aufgabenstellung für die Kategorie Tourensport (Klassen 6 bis 10) 

 Pfeile dürfen nicht komplett in Gegenrichtung befahren werden, ein teilweises Befahren in Ge-
genrichtung ist erlaubt. Dies gilt für alle Pfeile der aktuellen Aufgabe und für alle Pfeile der be-
reits gefahrenen Aufgaben. 

 

6.2.2 Zusätzliche Aufgabenstellung für die Kategorie Sport (Klassen 11 und 12) 

 Pfeile dürfen nicht komplett in Gegenrichtung befahren werden, ein teilweises Befahren in Ge-
genrichtung ist erlaubt. Dies gilt für alle Pfeile der aktuellen Aufgabe und für alle Pfeile der be-
reits gefahrenen Aufgaben. 

 Ist ein Pfeil mit einem A, E oder einer Nummerierung vorgegeben, so darf dieser Pfeil nur einmal 
zur Lösung der Aufgabe in kompletter Länge befahren werden, ein teilweises Befahren in Pfeil- 
und Gegenrichtung ist erlaubt. 

 Fischgräten sind nach Karte zu fahren, es sind nur die Wege zu berücksichtigen, die nach 
Aufgabenstellung noch befahren werden dürfen. Am Kartenrand endende Wege sind nicht zu 
berücksichtigen. Fischgräten nach Karte gelten bis zum nächsten einfahrbaren Abzweig. 

 Wege und Straßen auf der Karte, die durch Original-Karteninhalte (Texte, Ortsnamen, Symbole 
usw.) unterbrochen sind, gelten als durchgehend. Vom Veranstalter eingefügte Markierungen 
unterbrechen jedoch die Wege und Straßen. 

 Gesonderte Anweisungen zu einer Aufgabe sind zu beachten und gelten innerhalb der Aufgabe 
vom Beginn des ersten Aufgabenteils bis zum Ende des letzten Aufgabenteils. 
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7 Hinweise zu den Prüfungen 

Die Prüfungen sind mit FIA-Symbolzeichen gekennzeichnet. Die Zieldurchfahrten bei den Prüfungen 
erfolgen in Höhe der „karierten roten Flagge“. 
 

Die Prüfungen P1, P3, P4 und P5 werden mit Lichtschranken gemessen. Die anderen Zeitnahmen 
der Prüfungen werden computerunterstützt in Höhe des Zielschildes beim Überfahren der Ziellinie 
mit dem vordersten Teil des Fahrzeugs (Stoßstange) gemessen. 
 

Eine Prüfung ist dann zu Ende, wenn ca. 50-100 Meter hinter einem Ziel das ENDE-Schild mit 
Schrägstreifen steht. 

7.1 Info zu den Sollzeitprüfungen 

Der Start zu einer Sollzeitprüfung erfolgt immer zur vollen Minute. 
Das Ziel einer Sollzeitprüfung sollte in einer vorgegebenen Zeit „fliegend“ durchfahren werden. 
 

Die Geschwindigkeit von Start bis Ziel ist frei wählbar. 
 

Evtl. überschüssige Zeit kann in der Wartezone vor dem Ziel vor der „karierten gelben Flagge“ ab-
gewartet werden. Von der „karierten gelben Flagge“ bis ca. 50 m hinter dem Ziel der Aufgabe, ist 
anhalten verboten (Strafpunkte nach Sachrichterentscheid). 
 

7.2 Info zu der Gleichmäßigkeitsprüfung 

Die Gleichmäßigkeitsprüfung erfolgt unmittelbar nach der Zieldurchfahrt einer Sollzeitprüfung, d.h. 
der Start erfolgt "fliegend (ohne Anzuhalten) beim Durchfahren des Ziels der Sollzeitprüfung. 
  

Die zu fahrende Strecke ist in der Karte in Rot/Blau eingedruckt. Zusätzlich wird in dieser Prüfung 
die Strecke mit Chinesenzeichen angegeben. 
 

Das Ende der Gleichmäßigkeitsprüfung wird durch das Schild "Ende einer Prüfung" angegeben. 
 

7.3 Info zu der Funkzeitprüfung 

Die Funkzeitprüfung (Nullzeitprüfung) wird im Bordbuch angekündigt. 
 

Das Startsymbol, die gelbe Flagge, ist unbesetzt, somit ist die Startzeit frei wählbar. Die Aufgabe 
besteht darin, das durch die rote Flagge gekennzeichnete nachfolgende Ziel (nach ca. 50 bis 200m) 
zu einer vollen 10 Sekundeneinheit zu durchfahren, d.h. zu einer beliebigen Minute und entweder 0, 
10, 20, 30, 40 oder 50 Sekunden. Zwischen gelber und roter Flagge, sowie ca. 50 m hinter der roten 
Flagge bis zum Ende der Prüfung besteht Anhalteverbot. 
 

Bitte achten Sie ggf. auf einen 10 Sekunden Abstand zu einem anderen Teilnehmer. 
 

7.4 Info zu den Geschicklichkeitsprüfungen 

Die Aufgabenstellungen der Geschicklichkeitsprüfungen werden Ihnen an der Prüfung mitgeteilt. 
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8 Zeitplan – Öffnungszeiten der Kontrollstellen 

Die Organisationszeit endet um 18:00 Uhr (Ankunft am Ziel Eschweiler Markt). 
 

Kontrollstelle 
Idealzeit 

1. Fahrzeug 
Öffnungszeiten 

der Kontrollstellen 

    von bis 

Vorstart Festhalle Dürwiß 9:01 8:45 10:45 

Start Hyundai Sazma 09:31 09:00 11:30 

G2/P1 RWE 09:43 09:12 12:08 

G3/P2 Langerwehe 10:03 09:30 12:28 

G4 Friedhof Hürtgen 10:43 10:15 13:08 

G5 Parkplatz Kermeter 11:28 11:00 13:53 

P3 Wintzen 11:58 11:30 14:23 

Ankunft Mittagspause  12:48 12:00 15:13 

Restart 13:30 12:45 16:10 

P4 vor Paustenbach 13:42 13:15 16:22 

G6 Rollesbroich 13:54 13:30 16:34 

P5/G7 Stolberg Prym 14:51 14:20 17:31 

Ziel Eschweiler Markt 15:11 15:00 18:00 
 

9 Referenzstrecke 

Referenzstrecke für den Abgleich des Wegstreckenzählers. 
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10 Wertungstabelle 

> Fehlende / falsche Kontrollen auf der Strecke   Detail      Punkte 
Orientierungskontrolle OK, Stempelkontrollen SK, ZK     5 
Bildkontrollen           5 
Änderungen in der Bordkarte – je Feld       25 
 
> Zeitprüfungen (ggf. besondere Wertung) 
Abweichungen in Lichtschranken-Prüfungen   pro 100-tel sec 0,01 
Abweichungen von der Idealzeit oder Sollzeit   pro 10-tel sec  0,1 
Abweichung von der geforderten Geschwindigkeit   pro km/h  0,25 
Anhalten in einer Halteverbotszone (klar erkennbar)     5 
Maximalpunktzahl in einer Prüfung mit mehr als 2 Zeitnahmen    10 
Maximalpunktzahl in einer Prüfung mit max. 2 Zeitnahmen    5 
Auslassen einer Prüfung         25 
 
> Geschicklichkeitsprüfungen (ggf. besondere Wertung) 
Gatter anfahren, Abstandmessung     pro cm   0,1 
Pylon verschoben / umgefallen        1 
Nichterfüllen einer Aufgabe / Maxpunkte       5 
Auslassen einer Prüfung         25 
 
Verlust einer Bordkarte        keine Wertung 
Überschreiten der Organisationszeit       keine Wertung 
Verstoß gegen die Veranstaltungsregeln, Grobe Unsportlichkeit   keine Wertung 
Verstoß gegen die StVO. Beteiligung an einem Verkehrsunfall   keine Wertung 
 
 
Bei Punktegleichheit entscheidet: 

1. das ältere Baujahr des Fahrzeugs 
2. das bessere Ergebnis in der Mercedes-Zittel Prüfung 

 
 
 

11 Mannschaftswertung 
 
Eine Mannschaft kann aus 3 bis 5 Teams bestehen. Für die Mannschaftswertung werden die 3 
Teams mit den höchsten Mannschaftspunkten gewertet. Die Mannschaftspunkte für die einzelnen 
Kategorien werden nach folgender Formel berechnet:  
 
(((Teilnehmer – Platzierung) / Teilnehmer) * 10 + 1 ) * Faktor 
 

Kategorie Faktor 

A – Touristik 0,9 

B – Tourensport 1,0 

C - Sport 1,1 
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12 Legende zu den Chinesenzeichen / Aufgabenstellungen im Bordbuch 

 

 
 

  








